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Energiekonzept INNERES SALZKAMMERGUT 
NEWSLETTER für den Energie‐Arbeitskreis und Energiebeauftragte  
 
 
4 LEADER‐Regionen ‐ 4 Energiekonzepte ‐ EINE Energieregion 
 
Die Gemeinden des Inneren Salzkammergutes starteten im Herbst 2008 mit der Umsetzung des „Regionalen 
Energiekonzeptes“. In einem gemeindeübergreifenden Arbeitskreis wurde ein 3‐Phasen‐Plan erstellt. 
Basiserhebungen, Bewusstseinsbildung, Erfahrungsaustausch und Maßnahmenplanung sind Inhalte der ersten 
Phase. Der Beitritt zum Klimabündnis, der Start eines eGem‐Programms stehen am Ende der drei Phasen. Das 
LEADER‐Projekt dient zur Bewusstseinsbildung und als Entscheidungshilfe.  
 

In insgesamt 41 Gemeinden der 4 LEADER‐Regionen (Region 
Inneres Salzkammergut, Mondseeland und Region Attersee‐
Attergau) werden im Rahmen des LEADER‐Programms 
Energiekonzepte umgesetzt. Um Synergien zu nutzen, haben sich 
diese Regionen zu Jahresbeginn zusammengeschlossen. Mit dem 
gemeinsamen Auftritt „Energieregion Salzkammergut“, werden 
Maßnahmen, die in allen Energiekonzepten der LEADER‐Regionen 

geplant sind, bis Ende des Jahres 2009 gemeinsam umgesetzt. Das abgebildete LOGO wird künftig folgende 
Aktivitäten begleiten: 

(1) Erstellung der Website www.energie‐salzkammergut.at 
(2) Erhebung Energiedaten in den Gemeinden  

a. Durchführung von thermografischen Messungen öffentlicher Gebäude 
b. Energieverbrauchsdaten öffentlicher Gebäude 
c. Erhebung des Energieverbrauchs privater Haushalte 
d. Auswertung und Maßnahmenplanung anhand der Datenerhebung 

(3) Erstellung eines „Good‐Practice‐Katalogs“ von Vorzeigeprojekten in der Energieregion Salzkammergut 
(z.B. Biomasseanlagen, Nahwärmeversorgungsanlagen, Photovoltaik, Solarenergie, usw.) 

(4) Gemeinsame Exkursionen 
(5) Gemeinsame Organisation und Planung von Informationsveranstaltungen und 

Qualifizierungsmaßnahmen 
 

Erhebung von Energiedaten in den Gemeinden und Maßnahmenplanung mit Unterstützung des 
Energy Globe Portals 

Die Energy Globe Foundation wird künftig die Gemeinden bei 
der Erhebung vergleichbarer Energiedaten und bei der 
Befragung privater Haushalte unterstützen. Die einzelnen 
Schritte sind im Konzept „Kommunales Energiemanagement“ 
dargestellt und wurden am 28. Jänner von Ing. Neumann 

präsentiert. Die Planung und Durchführung dieser Maßnahmen ist Bestandteil des LEADER‐Energiekonzeptes. 
Ab kommendem Mai werden Energiedaten öffentlicher Gebäude mithilfe des Portals www.energyglobe.com 
ermittelt. Ergebnis ist eine Sammlung von Vergleichskennzahlen, anhand derer gemeindeübergreifend 
Maßnahmen geplant werden können (z.B. Gemeinschaftseinkäufe, Beratung, Maßnahmenkatalog für 
Gebäudebeauftragte usw.). Zur Sensibilisierung der Bevölkerung macht das Portal auch eine kostenlose Online‐
Erhebung von Energiedaten privater Haushalte möglich. Eine Auswertung der Eingaben für jede Gemeinde 
schafft die Möglichkeit, in Kooperation mit dem Energiesparverband oder Energieberatern gezielt 
Informationen an die Haushalte zu richten. Neben dem Portal erhalten die Gemeinden Unterstützung bei der 
Öffentlichkeitsarbeit.  
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Weitere Schritte im Rahmen des Energiekonzeptes Inneres Salzkammergut 

Veranstaltungen und Exkursionen 

In der letzten Arbeitskreissitzung im November 2008 haben wir die für uns interessanten Themen gesammelt. 
Weitere Ergänzungen und Vorschläge nehmen wir noch gerne auf. Wir werden dann beim nächsten Energie‐
Arbeitskreis  sondieren, welche Themen wir konkret angehen. Möglicherweise werden sich nach der 
Energiedaten‐Erhebung mittels Energy Globe in den Gemeinden bestimmte Schwerpunkte 
herauskristallisieren, auf die wir aufsetzen können.  

Im Rahmen der nächsten Arbeitskreissitzung im März 2009 wollen wir auch noch einmal das Energy Globe 
Portal mit seinen Möglichkeiten kurz vorstellen und die Benutzung erläutern. Dazu sind alle von den 
Gemeinden nominierten Ansprechpartner für die Datenerhebung herzlich eingeladen! 

 Im heurigen Frühjahr ist, gemeinsam mit den anderen Regionen, eine Infoveranstaltung und Exkursion zum 
Thema „Photovoltaik“ in Planung. Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Biomasseverband OÖ gibt es zum 
Thema „Der Landwirt als Energiewirt“. Weiters sind im Sommer Exkursionen in eine Energiespargemeinde und 
Energieregion geplant. 

Homepage und Vorzeigeprojekte 

Seit Anfang Februar ist die Website www.energie‐salzkammergut.at online. Sie dient den Gemeinden des 

Inneren Salzkammergutes zur Information und Bekanntgabe von Veranstaltungen zum Thema Energie. Weiters 
können dort Information über Energiesparmaßnahmen in der Region und Information zu Beratungs‐ u. 
Fördermöglichkeiten abgerufen werden. Ein Terminkalender schafft einen Überblick über Veranstaltungen und 
in einem Forum können Sie sich über Ihr Energie‐Vorhaben und Erfahrungen austauschen sowie Wünsche und 
Anregungen anbringen. Die Website befindet sich im Aufbau und wird in den nächsten Wochen und Monaten 
immer weiter optimiert. Helfen Sie uns dabei! Senden Sie uns Energie‐Beiträge aus ihrer Gemeinde zur 
Veröffentlichung! 

 

Tätigkeitsliste für Energiebeauftragte 

Im Anhang finden Sie eine Liste mit Maßnahmen, bei denen wir die Unterstützung der Energiebeauftragten 
brauchen. Der Zeitplan wird mit jeder einzelnen Gemeinde abgestimmt. Dazu setzt sich Erni Kals in den 
nächsten Tagen mit Ihnen in Verbindung, um den zeitlichen Ablauf, Termin usw. abzustimmen. Wir bedanken 
und im Voraus für Ihre Mithilfe und wünschen uns allen ein gutes Gelingen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Erni Kals                 Horst Gaigg 

LAG Kulturerbe Salzkammergut            TZS Gmunden                                            
Email: office@regis.or.at              Email: horst.gaigg@tzs.at                                 
Tel. Nr. 06134‐8723              Tel. 07612‐9003 
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Tätigkeitsliste für Energiebeauftragte 

Februar bis Mai 2009 

Anhand der folgenden Liste sind nun die Aktivitäten im Rahmen des Energiekonzeptes in den 
nächsten 5 Monaten aufgelistet. Wir bitten die Energiebeauftragten in der Gemeinde die 
entsprechenden Maßnahmen durchzuführen bzw. dies an  die entsprechenden Stellen in der 
Gemeinde weiterzuleiten. Für Fragen stehen die angeführten Ansprechpersonen gerne zur 
Verfügung. 

1. Erstellung Website www.energie‐salzkammergut.at 

Ansprechperson: 
DI Horst Gaigg, Jutta Pelikan 

Technologiezentrum Gmunden 
E‐Mail: office@tzs.at 

Tel.Nr. T +43 (0) 7612 9003 
Aufgabe   Zeitraum 

√ Verlinkung auf der Gemeindehomepage mit www.energie‐
salzkammergut.at 

Bis 20. Februar 2008 

√ Termine von Energie‐Veranstaltungen in der Gemeinde 
weiterleiten 

Ab 1. Februar ‐ laufend 

√ Interessante Links, Presseberichte, Tipps, usw. weiterleiten  Ab 1. Februar ‐ laufend 
√ Ergebnisse von thermografischen Messungen  der Gemeinde 

weiterleiten 
Ab 1. Februar ‐ laufend 

 

2. Erhebung vergleichbarer Energiedaten 

Ansprechperson 
Erni Kals, LAG Kulturerbe Salzkammergut 
Mobil: (0676) 92 57 290, T: (06134) 8723 

Email: office@regis.or.at 
Aufgabe   Zeitraum 

√ Information im Rahmen der nächsten Energie‐Arbeitskreissitzung
Unterlagen wurden dem Kernteam bereitgestellt 

Erste Märzhälfte 2009 

√ Einschaltung in der Gemeindezeitung 
Text wurde bereitgestellt 
BITTE um Bekanntgabe des nächsten Erscheinungsdatums! 

Ab 1. Feb. ‐16. April 

√ Festlegung und Bekanntgabe einer Frist zur Eingabe von privaten 
Haushalten 
Bitte die Fristen dem LEADER‐Büro bekanntgeben 

bis 20. Feb. 

√ Postwurfsendung bei Beginn der Frist 
Text wird bereitgestellt, Übernahme Versandkosten wird noch 
geklärt 

 

√ Abschluss Erhebung private Haushalte  Ende April 
√ Auswertungen der Gemeinden  Anfang April 
√ Maßnahmenplanung anhand der Auswertung  Bis Herbst 2009 
√ Erhebung Energiedaten öffentlicher Gebäude  Mai 2009 
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3. Erstellung „Good‐Practice‐Katalog“ 

Ansprechperson: 
DI Horst Gaigg, Jutta Pelikan 

Technologiezentrum Gmunden 
E‐Mail: office@tzs.at 

Tel.Nr. T +43 (0)7612 9003 
Aufgabe   Zeitraum 

√ Sammeln von Vorzeigeprojekten in der Gemeinde 
‐ Biomasseanlagen (Gemeinschafts‐ od. Einzelanlagen, Landwirtschaft, 
Betriebe, Gemeinde) 

‐ Alternative Energieprojekte (Solarenergie, Photovoltaikanlagen, 
Mobilitätsprojekte, usw.) 

‐ Energieeffizienzmaßnahmen z.B. Straßenbeleuchtung, usw. 
Bitte die Projekte bzw. Anlagen und Ansprechpersonen bekanntgeben, 
mit Hilfe eines Datenblattes werden die Beschreibungen, technischen 
Daten und Ansprechpersonen erfasst. 

Bis Anfang April 
Sammlung der Daten 

 

 


